
Wer war noch nicht 
zu einem Spazier-
gang „auf der Klau-
sen“? Manche lädt er 
zu einem kühlenden 
Bad an heißen Som-
mertagen ein, ander 
sind zum Angeln dort 
wenn andere noch 
oder schon wieder 
schlafen - einen Aus-
flug ist er immer wert 
- zu jeder Tages- und 
Jahreszeit und bei 
(fast) jedem Wetter. 
Die besondere Lage 
lässt vielfältige Stim-
mungen aus Licht, 
Wasser und Wetter 
zu, die im Landkreis 
ihres Gleichen su-
chen. Rund um das 
Gewässer gibt es 
aber durchaus auch Wissens-
wertes:

Die Feisnitz, die die „Klausen“ 
speist, ist ein Nebenbach der 
Röslau mit Quellgebiet zwi-
schen Seedorf und Pecht-
nersreuth nahe der Grenze zu 
Tschechien. Der slawische Na-
me mit Deutung „klares Was-
ser“ taucht urkundlich 1419 
als Festritz, später als Feustritz 

oder Feußnitz auf (siehe auch 
Bürgerbote Ausgabe 80, Ju-
ni 2012). Im Oberlauf wird sie 
auch Krebsbach genannt. In 
südwestlicher Richtung vorbei 
am ehemaligen Naturfreunde-
haus Grenzlandhütte verlässt 
sie bei Heiligenfurt oberpfäl-
zer Gebiet. Unterwegs nutzte 
man früher ihre Wasserkraft in 
der Grün-, Lipperts-, Geier-, 
Doller- und Brandmühle zum 
Getreidemahlen. Auf oberfrän-
kischer Seite speist sie nun die 
beiden am Südwestfuß des 
Kohlberges angelegten Becken 
des Feisnitzspeichers. Nach 
Abfluss aus dem Hauptbecken 
fällt sie nördlich ins Tal ab und 
mündet bei Elisenfels in die 

Röslau. Die Feisnitz scheidet 
das Gebiet des Kohlwaldes 
vom Reichsforst.

Der Feisnitz-Stausee oder Fei-
snitzspeicher ist ein 1,3 km 
langer Stausee, bestehend 
aus einem Hauptspeicher und 
Vorspeicher. Der Feisnitzspei-
cher wurde 1972/73 von der 
damaligen Bayerischen Elek-
trizitätslieferungsgesellschaft 
(BELG) bzw. der Elektrizitäts-
Versorgung Oberfranken (EVO) 
als Kühlwasserreservoir für 
das Kraftwerk Arzberg aufge-
staut. Die Kraftwerkserweite-
rung 1971-74 mit dem Bau der 
beiden Kühltürme war Anlass 
zur Errichtung des Speichers, 

denn bei Niedrig-
wasserführung der 
Röslau soll dann mit 
dem Speicherwas-
ser der Pegel des 
Flusses wieder er-
höht werden, damit 
keine schädliche Er-
wärmung des Was-
sers eintritt. Er ging 
dann in den Besitz 
der E.ON AG über. 
Das Kraftwerk Arz-
berg wurde 2003 
stillgelegt, 2006 ab-
gebrochen und der 
Stausee der Stadt 
Arzberg übergeben. 

Der Hauptspeicher 
hat eine Dammhö-
he von 19,3 m, die 
Dammkronenlänge 

beträgt 150 m und die Stauflä-
che 15,54 ha. 

... weiter auf Seite 2 ...

Ein Besuch am größten Gewässer in der Brücken-Allianz

„Komm doch mit auf die Klausen!“
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... Fortsetzung von Seite 1 ...

An der tiefsten Stelle ist er 19 
m tief. Die Dammhöhe des 
Vorspeichers beträgt 9,25 m, 
die Dammkronenlänge 120 m 
und die Staufläche 4,24 ha. Die 
größte Tiefe beträgt 7 m.

Im Gebiet des heutigen Stau-
sees befand sich von 1792 
bis 1832 die Zeche „Treue 
Freundschaft“, in der Alaunerz 
gefördert wurde. Bergbaumä-
ßig wurde das Rohmaterial, 
schwefelkieshaltig, bituminöse 
Braunkohle, in vier bis sechs 
Meter tiefen Schächten ab-

gebaut und in Werken weiter 
verarbeitet. Um 1870 entstand 
im Bereich der Tagebaugrube 
ein kleiner Teich, Klausenteich 
genannt. Von diesem führte 
ein Kanal mit leichtem Gefälle 
nach Elisenfels, wo das Wasser 
in einer Turbinenanlage Strom 
für die dortigen Spinnereien 
erzeugte. Dieser Teich wurde 
1913 von einem Hochwasser 
zerstört, 1935 von dem Gast-
wirtsbesitzer der Klause neu 
angelegt. Beim Bau des jet-
zigen Speichers verschwanden 
die damaligen Anlagen und 
es entstand nördlich des Vor-
dammes die Gaststätte „See-
klause“, in einem Uferbogen 
ein Campingplatz. Die Spei-
cher werden von einem Fische-
reiverein bewirtschaftet.
 
Der Parkplatz am Feisnitz-
speicher ist Ausgangspunkt 
für viele abwechslungsreiche 
Wanderungen zum Beispiel 
zur Waldenfels-Warte auf den 
Kohlberg, zum Basaltgebiet 
des Ruhberges oder in das 
Röslautal zum Gsteinigt zwi-
schen Elisenfels und Arzberg. 
Auch das regionale Radweg-
netz bindet den Feinitzspeicher 
in seine Routenverläufe ein.

Ein Besuch am größten Gewässer in der Brücken-Allianz

„Komm doch mit auf die Klausen!“
Immer einen Ausflug wert!
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Das gemeinsame Kommu-
nalunternehmen Winterling 
Immobilien wurde von den 
Städten Arzberg, Kirchenla-
mitz, Schwarzenbach/Saale 
und der Gemeinde Röslau 
gegründet. In diesen Or-
ten befinden sich ehema-
lige Fabriken der Firma Win-
terling. Mit dem Kommu-
nalunternehmen sollen der 
Erwerb, die Unterhaltung, 
die Sanierung und die Ver-
wertung der Gebäude des 
ehemaligen Winterlingkon-
zerns durchgeführt werden. 
Der Freistaat Bayern fördert 
diese Aufgabe mit Mitteln 

des Städtebauförderungs-
programmes in Höhe von 
zwei Millionen Euro. Der 
oberfränkische Regierungs-
präsident Wilhelm Wenning 
drückte seine Freude bei 
der Übergabe des Bewilli-
gungsbescheides mit den 
Worten aus, dass „dies ein 
guter Tag für die vier Kom-
munen und für die ganze 
Region sei“. 
Das obige Foto zeigt Herrn 
Regierungspräsident Wen-
ning u.a. mit den Bürger-
meistern der vier Orte bei 
der Fördermittelbescheid-
übergabe.

Bereits zum dritten Mal lädt 
das Gerätemuseum Arzberg-
Bergnersreuth am Sonntag, 
den 23. März ab 14 Uhr zum 
Saisonauftakt zum Bücherfloh-
markt ein. An den Ständen im 
Historischen Kuhstall lässt sich 
trefflich nach einer geeigneten 
Frühlingslektüre suchen. Ob 
Krimis, Kochbücher, Romane, 
Fachbücher oder Reiseliteratur 
– es gibt vieles zu entdecken.

Für alle Liebhaber der hei-
mischen Mundart wird Kurt 
Rodehau, bestens bekannt 
als Akteur und Regisseur des 
Dörflaser Amateurtheaters aus 
den „Deas G’schichten“ lesen 
und den unvergesslichen Otto 
Schemm wieder aufleben las-
sen.

Versüßt wird der Nachmittag 
mit verschiedenen, leckeren, 
selbstgebackenem Bauern-
kuchen aus dem neuen Holz-
backofen und dampfendem 
Kaffee.

Unter den Besuchern wer-
den außerdem fünf Fichtelge-
birgskrimis „Epprechstein“ von 
Matthias W. Seidel verlost.

Weitere Informationen rund um 
den Saisonauftakt erhalten Sie 
unter der Telefonnumer 09233-
5225

Bücher gesucht
für Flohmarkt

Für den dritten Bücherfloh-
markt im Gerätemuseum Arz-
berg-Bergnersreuth werden 
noch private Anbieter gesucht. 
Interessierte können sich ab 
sofort unter Tel. 09233-5225 
oder museum@bergnersreuth.
de anmelden. 

Gemeinsames Kommunalunternehmen

Winterling Immobilien
gefördert mit Mitteln des Städtebaus

Saisonauftakt im Gerätemuseum Bergnersreuth

Bücher und Bauernkuchen
mit Verlosung von fünf Fichtelgebirgskrimis
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Der Frauen- und Mädchenfuß-
ball erfreut sich hierzulande zu 
Recht steigender Beliebtheit. 
In Oberfranken gibt es schon 
viele Vereine, die hervorra-
gende Arbeit im Frauen- und 
Mädchenfußball leisten und 
beachtliche Erfolge vorweisen 
können. Hierzu gehört inzwi-
schen auch der TSV Arzberg-
Röthenbach. Deshalb veran-
staltet der TSV am Sonntag, 
den 9. März ab 13 Uhr, die vom 
DFB unterstützte Maßnahme: 
„Tag des Mädchenfußball“ in 
der 3-fach Schulturnhalle Arz-
berg, Friedhofstr. 15.

An diesem Nachmittag wird mit 
Spiel und Spass rund um den 
Ball allen neugierigen Mädchen 
zwischen 5 und 18 Jahren das 
Fußballspielen näher gebracht. 
Egal ob Neuling oder Querein-
steiger, jeder ist willkommen 
und kann in einem Schnup-

pertraining einmal das Fußball-
spielen probieren. Auch ande-
re Spiele rund um den Ball sind 
eingeplant, so dass keine Lan-
geweile existieren wird. Dafür 
stehen erfahrene Trainer von 
Mädchen-/Damenmannschaf-
ten zu Verfügung.  Auch bereits 
aktive Mädchen des TSV sind 
mit dabei,  die gerne mit Rat 
und Tat die Aktion unterstüt-
zen. Ziel ist es natürlich den 
Mädchenfußball in Arzberg vo-
ran zu bringen, schließlich gibt 
es schon Möglichkeiten im Ju-
niorinnen und Damenbereich.  
Mitzubringen sind Sportsachen 
und Hallenturnschuhe. Natür-
lich ist Abhilfe für den kleinen 
Hunger gesorgt und ein kleines 
Geschenk ist auch dabei.
 
Neugierig auf den TSV gewor-
den?   Mehr unter www.face-
book.com/TSVArzbergRoe-
thenbach.

Beim TSV Arzberg-Röthenbach ist am 09. März

Tag des Mädchenfußballs
Alles rund um den Ball für neugierige Mädchen

Postkartenausstellung

Eine Postkartenausstellung mit 
Sehenswürdigkeiten des Fich-
telgebirges um 1900 bereiten 
zur Zeit Erich Bauernfeind und 
Margit Hofmann vor.
Aus dem reichen Fundus von 
Erich Bauernfeind wurden 
über 200 Karten, überwiegend 
Lithographien, ausgewählt. Die 
Originale werden zur besseren 
Ansicht eingescannt und für 
die Ausstellung etwas vergrö-
ßert. Es war nicht leicht aus 
der riesigen Sammlung eine 
Auswahl vorzunehmen, denn 
alle Karten sind äußerst inte-
ressant.
Das Team hat sich überwie-
gend für besondere Raritäten 
um die Jahrhundertwen-
de entschieden, die z.B. die 
Luisenburg, das Wellertal, den 
Waldstein, den Scheeberg, 
den Kornberg und auch die 
Quellen der Flüsse des Fichtel-
gebirges zeigen.
Die Eröffnung der Ausstellung 
ist für Sonntag, den 9. März im 
Foyer des Rathauses Thiers-
heim geplant.
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Wir werben für Sie!



Einen super Erfolg gibt es für 
die Gitarrenklasse von Thomas 
Pitzl zu vermelden. Alle drei 
Teilnehmer am Regionalwett-
bewerb Hochfranken Jugend 
musiziert erhielten 1. Preise mit 
der Weiterleitung zum Landes-
wettbewerb. Auf dem Foto zu 
sehen sind von links Thomas 
Pitzl, und die Preisträger Fe-
lix Wolf, Theo Nirsberger und 
Hannes Zeitler.

Verbunden mit dieser Aus-
zeichnung gibt es eine termin-
änderung für das Popkonzert 
mit „Funkenflug“. Zwei Mitglie-
der der Gruppe, Felix Wolf und 
Theo Nirsberger, nehmen an 
dem ursprünglich geplantem 
Wochenende beim Landes-
wettbewerb Jugend musiziert 
teil. Somit wird das Konzert im 
Festsaal der Bergbräu von April 
auf Samstag, den 29. März um 
20 Uhr vorverlegt.
Die Band hat in ihrer noch jun-
gen Geschichte schon einige 
Konzerte sehr erfolgreich ab-
solviert. Bei Veranstaltungen in 
Arzberg, Wunsiedel, Marktred-

witz und Nürnberg präsentierte 
sich Funkenflug immer als inte-
ressante Newcomer Band der 
Region. 
„Funkenflug“, das sind: Anna 
Werner - Gesang, Felix Wolf, 
Max Bumanglag - Gitarre, Ale-
xander Schünzel - Klavier/Ge-
sang, Christopher Schünzel 
- E Basss, Theo Nirsberger - 
Schlagzeug, Gitarre. 

Eintrittskarten gibt es an der 
Abendkasse zum Preis von 5 
Euro. Der Eintritt für Kinder und 
Jugendliche ist frei.

Am Donnerstag, 20. März um 
19 Uhr findet das Konzert der 
Klavierklasse von Irina Kirit-
schenko in der Aula der Max.-
v.- Bauernfeind Schule Arzberg 
statt.

Die evangelische Kirchenge-
meinde lädt für Sonntag, 30. 
März. 17 Uhr,  zu einem Pas-
sionskonzert in die Maria-Mag-
dalena-Kirche ein.

Der Kirchenchor unter der Lei-
tung von Natalie Schreiner hat 
u.a. zwei Kantaten eingeübt: 
»Nichts soll uns scheiden von 
der Liebe Gottes« von Dietrich 
Buxtehude sowie »Herzliebster 
Jesu« von Gustav Gunsenhei-
mer, jeweils begleitet von In-
strumentalisten.

Die drei Streicherinnen (Ma-
rina Rusch, Violine, Inge Ha-
ckenberg, Viola und Gudrun 
Schmidt, Violoncello) werden 
eine Fuge von Johann Seba-
stian Bach und von Wolfgang 
Amadeus Mozart für Streichtrio 
bearbeitet und mit einem ein-

leitenden Adagio versehen, zu 
Gehör bringen.

Die Querflöte von Sabrina Hinz 
wird auch solistisch zu hören 
sein - Kantorin Natalie Schrei-
ner übernimmt die Begleitung 
am Klavier. Letztere tritt auch 
als Organistin auf: Unterstützt 
von ihrem »Miniorchester« 
spielt sie das Orgelkonzert g-
moll, op. 4, Nr.3 von Georg 
Friedrich Händel. 

Einige kleinere Werke runden 
das Programm ab.

Die Bevölkerung von Arzberg 
und Umgebung ist herzlich 
eingeladen; der Eintritt ist 
frei - man freut sich aber über 
Spenden zur Deckung der Un-
kosten.

Neues aus der Arzberger Sing- und Musikschule

Termine und Erfolge
Wettbewerbsteilnahme und Terminänderung

Die evangelische Kirchengemeinde lädt ein zum

Passionskonzert
in der Maria Magdalena-Kirche in Arzberg
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Nach über zwei Jahre inten-
sivster Arbeit in das Modell-
projekt “Gemeinschaftsschu-
le Arzberg“ investiert wurde, 
konnte nun Anfang Februar 
2014 der Antrag hierfür an das 
Staatsministerium für Unter-
richt und Kultus geschickt wer-
den, mit der Hoffnung auf Ge-
nehmigung.
Eine Gemeinschaftsschule ist 
keine Konkurrenz zum beste-
henden dreigliedrigen Schul-
system, sondern eine Ergän-

zung, auf welcher alle Schul-
abschlüsse bis zur 10. Klasse 
erreicht werden können, mit 
möglichem anschließendem 
Wechsel aufs Gymnasium. Sie 
ist eine Schule des längeren 
gemeinsamen Lernens zum 
Wohle der Kinder und ohne 
Übertrittsdruck in der 4. Klas-
se. Die Möglichkeit hier vor Ort 
eine weiterführende Schule be-
suchen zu können wäre zudem 
auch eine Bereicherung für 
Arzberg.

Nach zwei Jahren harter Arbeit:

„Der Antrag ist weg!“
Jetzt heißt es: Warten auf die Genehmigung

    Kulturhammer
      Kaiserhammer

Freitag, 07. März, 20 Uhr - EUR 18,- / 12,-

INTAKT 
„Vorwärts Leut, wir müssen zurück“

Heike Vogel, Helen Diaz, Liz Wilczek und Kathrin Bötsch
Virtuos und lebendig führt das 
Ensemble Bandasud unter-
schiedlichste Musikwelten zu-
sammen. Mit der arabischen 
Laute, der Ud,verschiedenen 
Flöten, Schlagzeug und Sa-
xophonen treffen in den Ei-
genkompositionen Arabien, 
Balkanenergie und europäi-
scher Jazz aufeinander. Damit 
begeistert die Band aus Würzburg mit einem einzigartigen, 
farbigen Musikerlebnis mit Bildern innerer Landschaften bis 
zu ekstatischen Improvisationen.

Freitag, 21. März, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

Gankino Circus - Neues Programm
Zydeco-Cajun-Reise durch Louisiana 

Mit Maximilian Eder (Acc, voc), Simon Schorndanner 
(Sax, Voc), Ralf Wieland (git), Johannes Sens (caj u.a.)

Eine wilde Mischung aus Gy-
psy Punk, Balkan Beats und 
Franken Soul, eine rasante 
Musikvorstellung mit unglaub-
lichen Geschichten über die 
Liebe, die großen Fragen des 
Daseins und das abenteuer-
liche Leben in Dietenhofen. 
Eine atemberaubende Reise 
durch die Welt der Musik und 
die Musik der Welt, schräg, schrill und brilliant. Gankino 
Circus kommt diesmal als Gewinner des renomierten euro-
päischen Folkmusikpreises, Eiserner Eversteiner 2012. „Es 
gibt Momente, in denen man zukünftige Stars erleben darf, 
solange sie noch nicht so berühmt, aber großartig sind. 
Das umjubelte Konzert der Band Gankino Circus ist so ein 
beglückender Moment“. (Nordbayrische Nachrichten) Nicht 
verpassen!
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Sa.,	 01.03.	 Kurs	„Weiden	flechten“	-	Kursgebühr	35,--€
    ...........11:00	-	13:00	-	Museum	Bergnersreuth
    ...........Andrea	Trettenbach,	Kulmain
    ...........Anmeldung	erforderlich	im	Museum
    ...........unter	Tel.Nr.	09233/5225
Di.,		 04.03.	 „Arzberger	Gaudiwurm“
    ...........Faschingszug	durch	die	Arzberger	Innenstadt
    ...........Beginn:	13:33
Fr.,		 07.03.	 Einführung	ins	Heilfasten
    ...........19:30	-	Kath.	Vereinshaus
	 	 -	 Weltgebetstag	der	Frauen
    ...........19:30	-	Kath.	Pfarrkirche	Maria	Immaculata
	 	 -	 Wahlversammlung	Elisenfels
    ...........20:00	-	Gasthof	Im	G´steinigt	Elisenfels
    ...........SPD	Ortsverein

Sa.,	 08.03.	 SPD-Seniorennachmittag
    ...........mit	Kaffee,	Kuchen	und	buntem	Programm
    ...........14:00	-	Kath.	Vereinshaus
    ...........SPD	Ortsverein
	 	 -	 Kapplgang
    ...........16:30	-	Kath.	Pfarramt
So.,	 09.03.	 Gottesdienst	zum	Beginn	der	Passionszeit
    ...........mit	dem	Kirchenchor
    ...........10:00	-	Ev.	Kirche	Maria-Magdalena
	 	 -	 „haisd´n	däisd	vomm	mee“
    ...........Fränkische	Lausbubengeschichten
    ...........Musikkabarett	im	Festsaal	der	Bergbräu
Mo.,	 10.03.	 Stammtisch	der	Dorfgemeinschaft	Schlottenhof	e.V.
    ...........19:30	-	Dorfgemeinschaftshaus
Di.,		 11.03.	 Musikalisch	durchs	Kirchenjahr	mit	Hartwig	Küspert
    ...........14:00	-	Evang.	Gemeindehaus
    ...........Evang.	Frauenbegegnungskreis
Mi.,		 12.03.	 Sprechtag	der	Rentenversicherung	im	Rathaus
    ...........Telefonische	Anmeldung	bei	Hr.	Fuchs
    ...........unter	09233/404-19	unbedingt	erforderlich!
	 	 -	 Passionsandacht
    ...........19:00	-	Evang.	Gemeindehaus
	 	 -	 Ökum.	Exercitien	im	Alltag
    ...........19:30	-	Evang.	Gemeindehaus
    ...........Kath.	Pfarramt
Fr.,		 14.03.	 Preisskat	des	1.	Skatclub	Arzberg
    ...........19:15	-	Kath.	Vereinshaus
	 	 -	 Bildervortrag	„ARZBERG	-	Gestern	und	Heute“
    ...........Moderation	Erwin	Scherer
    ...........19:30	-	Festsaal	der	Bergbräu
    ...........SPD	Ortsverein

	 	 14.03.	 Vortrag	der	KAB
    ...........20:00	-	Kath.	Vereinshaus
Sa.,	 15.03.	 SPD-Infostand	zur	Kommunalwahl
    ...........09:30	-	beim	EDEKA-Markt	Egert
    ...........SPD	Ortsverein
	 	 -	 Baumschnittkurs
    ...........mit	Martin	Neidhardt	und	Klaus	Poguntke
    ...........13:30	-	Steuobstwiese	(Hochzeitsbäume);
    ...........Infostelle	Bergwerk	Kleiner	Johannes
    ...........Garten-	und	Blumenfreunde	Arzberg	u.U.	e.V.
	 	 -	 Jahreshauptversammlung	mit	Ehrungen
    ...........14:00	-	Kath.	Vereinshaus	Arzberg
    ...........Soldatenkameradschaft	1872	Arzberg	u.U.
	 	 -	 Preisrommee	des	1.	Skatclub	Arzberg
    ...........19:30	-	Kath.	Vereinshaus
So.,	 16.03.	 Kommunalwahl	in	Bayern	
    ...........08:00-18:00	-	Stadt	Arzberg
	 	 -	 Vorstellungsgottesdienst	der	Konfirmanden
    ...........10:00	-	Evang.	Kirche	Maria-Magdalena
	 	 -	 Gedächtnistraining
    ...........14:30	-	Kath.	Vereinshaus
    ...........Club	60
Di.,		 18.03.	 Ausflug	nach	Kötzersdorf
    ...........Abfahrt	10:00
    ...........Genaueres	wird	noch	bekannt	gegeben
    ...........Seniorentreff
Mi.,		 19.03.	 Ökum.	Exercitien	im	Alltag
    ...........19:30	-	Kath.	Vereinshaus
Do.,	 20.03.	 Konzert	der	Klavierklasse	Irina	Kiritschneko
    ...........19:00	-	Aula	der	Max.-v.-Bauernfeind-Schule
    ...........Sing-	und	Musikschule	Arzberg
Fr.,		 21.03.	 Familien-Wochenende	in	Bad	Alexandersbad
	 	 -	23.03.	 ...........Kath.	Pfarramt
Sa.,	 22.03.	 Kirchenkids	„Joseph	III“
    ...........10:30-12:30	-	Evang.	Gemeindehaus
    ...........Evang.	Kirchengemeinde
So.,	 23.03.	 Bücherflohmarkt	und	Saisonauftakt
    ...........mit	Einweihung	des	Holz-Backofens
    ...........14:00-17:00	-	Museum	Bergnersreuth

Mo.,	 24.03.	 Heilfastenwoche	nach	Hildegard	von	Bingen
	 	 -	28.03.	 ...........Kath.	Vereinshaus
Mi.,		 26.03.	 Passionsandacht
    ...........19:00	-	Evang.	Gemeindehaus
	 	 -	 Ökum.	Exercitien	im	Alltag
    ...........19:30	-	Evang.	Gemeindehaus
Do.,	 27.03.	 Bibelgesprächskreis
    ...........19:30	-	Evang.	Gemeindehaus
Sa.,	 29.03.	 Brotbacken
    ...........09:00-17:00	-	Brotbackhaus	am	Dorfplatz
    ...........Dorfgemeinschaft	Schlottenhof	e.V.
So.,	 30.03.	 Lätaregottesdienst	mit	dem	Posaunenchor
    ...........10:00	-	Evang.	Kirche	Maria-Magdalena
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So.,	 02.03.	 SL:	Gedenkfeier	am	Mahnmal,	11.00	Uhr
Mo.,	 03.03.	 VdK.Hbg:	Fasching	am	Rosenmontag
    ...........Gasthaus	Ritterschänke,	15.00	Uhr	
Mi.,		 05.03.	 CSU.Hbg:	Monatsrunde
    ...........Gasthof	Zum	Weißen	Lamm,	19.30	Uhr
	 	 -	 FCH:	Stockfischessen
	 	 -	 Ritterschänke:	Stockfischessen
Do.,	 06.03.	 ÖBi:	Die	Grenzen	des	Wachstums	-	Club	of	Rome	I		
    ...........Saal	Christuskirche	Selb
Fr.,		 07.03.	 kath.	Kirche/ev.KircheSdg+Hbg:	Weltgebetstag		 	
    ...........kath.	Kirche	Sdg.,	19.00	Uhr
	 	 -	 FFW.Hbg:	Jahreshauptversammlung
    ...........Gaststätte	Haidhölzl,	19.30	Uhr
Sa.,	 08.03.	 Imkerverein:
    ...........Jahreshauptversammlung
Mo.,	 10.03.	 FFW.Hbg:	Kinderfeuerwehr
Di.,		 11.03.	 SPD.Hbg:	Vorstandssitzung
    ...........Gasthaus	Ritterschänke,	19.00	Uhr
	 	 -	 kath.	Kirche:	Seniorenkreis
    ...........Dom	u.	Kirchen	Kölns,	Bericht	Pfr.	Merl
    ...........14.30	Uhr
	 	 -	 VHS:	Bhutan	-	Im	Land	des	Donnerdrachen
    ...........Vortrag,	19.30	Uhr,	Gasthaus	Singer
Do.,	 13.03.	 Ökumenischer	Männerkreis
    ...........Evang.	Gemeindehaus	Sdg.
Fr.,		 14.03.	 FGV.Hbg:	Jahreshauptversammlung
    ...........Gasthaus	Egertal
	 	 -	 ev.	Kirche	Hbg:
    ...........Taizé-Gottesdienst
Sa.,	 15.03.	 IG-Neuhaus:	Starkbierfest
    ...........19.00	Uhr,	Café	Egerstau
	 	 -	 FGV.Hbg:	Halbtageswanderung	nach	Pomezi
So.,	 16.03.	 Kommunalwahlen
Mo.,	 17.03.	 FVV:	Jahreshauptversammlung
    ...........20.00	Uhr,	Gasthof	Zur	Burg
Di.,		 18.03.	 VHS:	Auf	dem	Höhenweg	durchs	Fichtelgebirge
    ...........Vortrag,	19.30	Uhr,	Gasthaus	Singer
Mi.,		 19.03.	 VHS:	LineDance-Schnupperabend
    ...........19.00	Uhr	Gaststätte	Haidhölzl
Fr.,		 21.03.	 OGV.Hbg:
    ...........Jahreshauptversammlung
	 	 -	 ev.	Kirche	Hbg:
    ...........Freunde	der	dt-cz	Verständigung
	 	 -	 Ritterschänke:
    ...........musikalischer	Abend
Sa.,	 22.03.	 SG	von	1898:
    ...........Frühjahrsschießen,	15.00	Uhr
	 	 22.03.	 ev.	Kirche	Hbg:
	 	 -	23.03.	  ...........Konfirmandenwochenende
Mo.,	 24.03.	 ev.	Kirche	Hbg:	Christlicher	Jugendkreis
    ...........in	Hohenberg
Di.,		 25.03.	 kath.	Kirche:	Glaubensseminar
    ...........Wer	ist	der	Katholik	von	morgen?,	19.00	Uhr
	 	 -	 ev.	Kirche	Hbg:
    ...........Passionsgottesdienst
Mi.,		 26.03.	 VHS:	Burgen	&	Schlösser	im	Fichtelgebirge
    ...........Vortrag,	19.30	Uhr,	Ärztehaus	Hbg.
Do.,	 27.03.	 ev.	Kirche	Hbg:
    ...........Seniorennachmittag
Fr.,		 28.03.	 Jagdgenossenschaft	Sommerhau:
    ...........Jahreshauptversammlung
	 	 28.03.	 ev.	Kirche	Hbg:	Paargesprächstraining
	 	 -	30.03.	  ...........Burg	Hohenberg)
Sa.,	 29.03.	 Siedlergemeinschaft:
    ...........Jahreshauptversammlung
29.03.	 FCH:	Jahreshauptversammlung
29.03.	 ÖBi:	Die	Kartoffel
    ...........und	Gartengestaltung	mit	Hochbeeten	
    ...........WfbM	Marktredwitz

Sa.,	 01.03.	 TG	Höchstädt
    ...........Turnerball
So.,	 02.03.	 ATV	Höchstädt
    ...........Kinderfasching
Sa.,	 01.03.	 Obst-	und	Gartenbauverein
	 	 -	02.03.	  ...........Baumschnittkurs	Theorie	(mit	Bernstein)
	 	 	 Obst-	und	Gartenbauverein
    ...........Baumschnittkurs	Praxis	(mit	Bernstein)
Di.,		 04.03.	 ATV	Höchstädt
    ...........Umgeigen
Do.,	 06.03.	 Rentensprechtag
    ...........in	der	VG	Thiersheim,	tel.	Anmeldung
Fr.,		 07.03.	 Ev./Kath.	Kirchengemeinde
    ...........Ökumenischer	Weltgebetstag	der	Frauen
	 	 -	 Geselligkeitsverein	Frohsinn
    ...........Preisschafkopf
Sa.,	 08.03.	 Obst-	und	Gartenbauverein
    ...........Hauptversammlung
So.,	 09.03.	 Ev.	Kirchengemeinde
    ...........Schnitz	statt	Schnitzel,	Fastenessen
Di.,		 11.03.	 Ev.	Kirchengemeinde
    ...........Seniorenkreis
Mi.,		 12.03.	 ATV	Höchstädt
    ...........Monatssitzung
Do.,	 13.03.	 SPD	Ortsverein
    ...........Monatsversammlung

Fr.,		 14.03.	 Kleintierzuchtverein
    ...........Hauptversammlung
Sa.,	 15.03.	 Gesangverein	„Liederkranz“
    ...........Hauptversammlung
So.,	 16.03.	 Kommunalwahl
Fr.,		 21.03.	 Jagdgenossenschaft	Rügersgrün
    ...........Hauptversammlung
	 	 -	 ATV	Höchstädt
    ...........Starkbieranstich
Sa.,	 22.03.	 TG	Höchstädt
    ...........Schnuppertraining
So.,	 23.03.	 ATV	Höchstädt
    ...........Romme-Turnier
Mi.,		 26.03.	 PL-FWG:	Bürgerstammtisch
    ...........Berggaststätte	„Schloßhügel“
Fr.,		 28.03.	 CSU-Ortsverband
    ...........Hauptversammlung
Sa.,	 29.03.	 TG	Höchstädt
    ...........Hauptversammlung
So.,	 30.03.	 Ev.	Kirchengemeinde
    ...........Café	Arche	Noah
Mo.,	 31.03.	 Obst-	und	Gartenbauverein
    ...........Kräutergarten	–	Pflege	16	Uhr
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Mo.,	 03.03.	 TSV;	Kinderfasching
    ...........Sportheim	an	der	Gesteinerstraße
Di.,		 04.03.	 Burschenverein;	Faschingskehraus	im	Schiml-Saal
    ...........Aufführung	dreier	Einakter
    ...........mit	Tanz	und	Barbetrieb
Mi.,		 05.03.	 Schützenverein,	Fischessen	ab	16	Uhr
    ...........Schützenhaus,	Gesteinerstraße

Sa.,	 08.03.	 Burschenverein;	Theaterabend	im	Schiml-Saal
    ...........Aufführung	dreier	Einakter
	 	 -	 BRK;
	 	 	 „Lebensrettende	Sofortmaßnahmen	am	Unfallort“
    ...........im	Bereitschaftsraum,	9	Uhr
    ...........Eingang	Schulturnhalle	Pointweg
    ...........Anmeldung	erbeten:	09632/4273
	 	 -	 Eltern-Kind-Gruppe;	Basar	i.d.	Schulturnhalle
    ...........Uhrzeit	bitte	der	Tagespresse	entnehmen
Do.,	 13.03.	 Vortrag:	Fastenseminar	„Konnersreuther	Kreis“
    ...........mit	Herrn	Pfarrer	Prof.	Dr.	Wolfgang	Vogl
    ...........Uhrzeit	bitte	der	Tagespresse	entnehmen
Di.,		 18.03.	 Gottesdienst	in	der	Pfarrkirche
    ...........um	die	Seligsprechung	Therese	Neumann
    ...........mit	anschl.	Lichterprozession	zum	Grab
    ...........19	Uhr
Do.,	 20.03.	 Fritz	Gerlich-Ausstellung,	
    ...........Eröffnung	19:30	Uhr	in	der		Aula	der	Schule
    ...........Hauptstraße
Fr.,		 21.03.	 FFw	Konnersreuth,		Zoiglabend	im	Gerätehaus
    ...........Pfr.-Schuhmann-Str.,	19:30	Uhr
Sa.,	 22.03.	 Musikverein;	Starkbierfest	im	Vereinsheim
    ...........a.d.	Hauptstraße,	ab	19:30	Uhr
Do.,	 27.03.	 Vortrag:	Fastenseminar	„Konnersreuther	Kreis“
    ...........Referent:	Toni	Siegert

Sa.,	 01.03.	 TSV:	50	Jahre	FaGe	Rot-Weiß	-	2.	Galaabend
    ...........Gemeindehalle	Sdg.,	19.30	Uhr
So.,	 02.03.	 SL:	Gedenkfeier	am	Mahnmal,	11.00	Uhr
	 	 -	 TSV:	50	Jahre	FaGe	Rot-Weiß	-	Kinderfasching		 	
    ...........Gemeindehalle	Sdg.,	14.00	Uhr
Di.,		 04.03.	 FGV.Sdg:	Faschingswanderung
    ...........nach	Mühlbach,	13.30	Uhr
	 	 -	 TSV:	50	Jahre	FaGe	Rot-Weiß
    ...........Faschingsausklang,	15.00	Uhr
Mi.,		 05.03.	 TSV:	50	Jahre	FaGe	Rot-Weiß
    ...........Fischessen,	12.00	Uhr
Fr.,		 07.03.	 kath.	Kirche/ev.KircheSdg+Hbg:	Weltgebetstag		 	
    ...........kath.	Kirche	Sdg.,	19.00	Uhr
Sa.,	 08.03.	 VdK.Sdg:	Jahreshauptversammlung
    ...........Gasthaus	Singer,	14.30	Uhr
Di.,		 11.03.	 kath.	Kirche:	Seniorenkreis
    ...........Dom	u.	Kirchen	Kölns,	Bericht	Pfr.	Merl,
    ...........14.30	Uhr
	 	 -	 VHS:	Bhutan-Im	Land	des	Donnerdrachen
    ...........Vortrag,	19.30	Uhr,	Gasthaus	Singer
Do.,	 13.03.	 Ökumenischer	Männerkreis
    ...........Evang.	Gemeindehaus	Sdg.
Sa.,	 15.03.	 OGV.Sdg:	Baumschnittkurs
    ...........9.30	–	16.00	Uhr
So.,	 16.03.	 Kommunalwahlen

Di.,		 18.03.	 VHS:	Auf	dem	Höhenweg	durchs	Fichtelgebirge
    ...........Vortrag,	19.30	Uhr,	Gasthaus	Singer
Mi.,		 19.03.	 VHS:	LineDance-Schnupperabend
    ...........Gaststätte	Haidhölzl,	19.00	Uhr
Fr.,		 21.03.	 ev.	Kirche	Sdg:	Frauenkreis
Sa.,	 22.03.	 BRK-Förderverein:
    ...........Jahreshauptversammlung,	18.00	Uhr
	 	 	 BRK-Bereitschaft:
    ...........Jahreshauptversammlung,	19.00	Uhr
Mo.,	 24.03.	 ev.	Kirche	Hbg:	Christlicher	Jugendkreis
    ...........in	Hohenberg
Di.,		 25.03.	 kath.	Kirche:	Glaubensseminar
    ...........Wer	ist	der	Katholik	von	morgen?,	19.00	Uhr
Mi.,		 26.03.	 VHS:	Burgen	&	Schlösser	im	Fichtelgebirge
    ...........Vortrag,	19.30	Uhr,	Ärztehaus	Hbg.
Fr.,		 28.03.	 Künstlerhaus:	Ausstellungseröffnung
    ...........Künstlerhaus,	19.00	Uhr
Sa.,	 29.03.	 Siedlergemeinschaft:
    ...........Jahreshauptversammlung
	 	 -	 OGV.Sdg:
    ...........Pflegeaktion	Streuobstwiese	Menzloh
Mo.,	 31.03.	 CSU.Sdg:	Jahreshauptversammlung

schlossKonzerte
FocKenFeld

Sonntag, 23 März. Februar, 17 Uhr

246. Schlosskonzert
„O quam pulchra es“

Das Lied der Lieder in der Musik 
Hoheliedvertonungen vom 13. bis zum 17. Jahrhundert

mit dem Vokalendemble „Die kleine Kantorey“ 
unter der Leitung von Burkhardt M. Schürmann mit
M. Alpers, Dulzian - S. Kreuzberger, Gambe/Fidel

D. Lieb, Blockflöte/Zink - M. Sprinz, Posaune
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So.,	 02.03.	 Ev.	Kirchengemeinde;
    ...........Minikirche
	 	 -	 FGV	Thierstein;
    ...........Kaffeekränzchen	im	FGV-Heim
Mo.,	 03.03.	 Ev.	Kirchengemeinde;
    ...........Frauenkreis
Di.,		 04.03.	 TV	Thierstein;
    ...........Umgeigen
	 	 -	 ZV	Thierstein;
    ...........Kinderfasching
Do.,	 06.03.	 Rathaus	Thiersheim;	Rentenberatung
    ...........14-16.30	Uhr
Fr.,		 07.03.	 Ev.	Kirchengemeinde;
    ...........Weltgebetstag
	 	 -	 Kulturhammer;
    ...........Veranstaltung
Sa.,	 08.03.	 FFW	Thierstein;
    ...........Jahreshauptversammlung
Mo.,	 10.03.	 Ev.	Kirchengemeinde;
    ...........Männerkreis
	 	 -	 Markt	Thierstein;	Gemeinderatssitzung
    ...........19.30	Uhr
Di.,		 11.03.	 Ev.	Kirchengemeinde;
    ...........Kaffeeklatsch
	 	 -	 FFW	Birkenbühl;
    ...........Jahreshauptversammlung

Do.,	 13.03.	 Ev.	Kirchengemeinde;
    ...........gemeinsame	KV-Sitzung	mit	Höchstädt
Fr.,		 14.03.	 CSU	Thierstein;	Wahlabschlussveranstaltung
    ...........Gaststätte	„Zur	Burg“
Sa.,	 15.03.	 Ev.	Kirchengemeinde;
    ...........Kinderkino	in	der	Pfarrscheune
	 	 -	 Gartenbauverein;
    ...........Jahreshauptversammlung
So.,	 16.03.	 CSU	Thierstein;	Wahlparty	zur	Kommunalwahl
    ...........Gaststätte	„Zentralhalle“,	20.00	Uhr
	 	 -	 FFW	Thierstein;
    ...........Kaffeenachmittag
	 	 -	 Gemeinde-	und	Landkreiswahlen
    ...........08	-	18.00	Uhr
Di.,		 18.03.	 Ev.	Kirchengemeinde;
    ...........KV-Sitzung,	20.00	Uhr
Fr.,		 21.03.	 Kulturhammer;	Gankino	Circus
    ...........fränkische	Weltmusik
Sa.,	 22.03.	 FGV	Thierstein;
    ...........Jahreshauptversammlung,	20.00	Uhr
	 	 -	 Freischütz	Pfannenstiel;
    ...........Schlachtschüsselessen,	18.00	Uhr
Di.,		 25.03.	 BRK;	Blutspendetermin
    ...........Schule	Thierstein,	17	-	20.30	Uhr
	 	 -	 Ev.	Kirchengemeinde;
    ...........Kaffeeklatsch
Do.,	 27.03.	 Ev.	Kirchengemeinde;
    ...........Passionsandacht
Fr.,		 28.03.	 Ev.	Kirchengemeinde;	YouTreff
    ...........Eislaufen,	14.00	Uhr
	 	 -	 FGV	Thierstein;
    ...........Hutzenabend	im	FGV-Heim

Mo.,	 03.03.	 Unternehmertreff:
    ...........Zusammenkunft
	 	 -	 TSV:
    ...........Rosenmontagstanz
Di.,		 04.03.	 Bienenzuchtverein:
    ...........Brotzeit	und	Metverkostung
    ...........Gasthof	„zur	Post“
	 	 -	 TSV:
    ...........Kinderfasching
Do.,	 06.03.	 Rentensprechtag	im	Rathaus	Thiersheim
    ...........telef.	Voranmeldung

Fr.,		 07.03.	 Evang.-Kath.	Ökumene:
    ...........Ökum.	Weltgebetstag	der	Frauen	
    ...........19.30	Uhr	Ev.	Gemeindesaal
So.,	 16.03.	 Kommunalwahl
Fr.,		 21.03.	 TSV:
    ...........Jahreshauptversammlung
	 	 -	 FGV	Grafenreuth:
    ...........Jahreshauptversammlung	in	Grafenreuth
Sa.,	 22.03.	 Turnerschaft:
    ...........Jahreshauptversammlung
So.,	 23.03.	 Gospelchor	Songbridge:
    ...........Konzert	in	der	St.	Ägidien	Kirche,	19.30	Uhr

Fr.,		 28.03.	 VdK-Ortsverband:	Jahreshauptversammlung
    ...........Gasthof	„Zur	Post“
	 	 -	 CSU-Ortsverband:
    ...........Jahreshauptversammlung
Sa.,	 29.03.	 FGV	Thiersheim:	Jubiläumsabend
    ...........zum	110-jährigen	Bestehens	
    ...........im	Kath.	Pfarrheim
So.,	 30.03.	 Kath.	Pfarrgemeinde:
    ...........Gemeindeessen	im	Pfarrheim,	11.00	Uhr
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Fein dekorierte Porzellanteller 
– als Kunstobjekt und Augen-
weide hat man sie schon oft be-
wundert. Aber wie sah das Le-
ben derer aus, die sie geschaf-
fen haben? Das der Porzellan-
maler, der Dreher, der Drucke-
rinnen oder Putzerinnen in der 
Porzellanfabrik? Dieser Frage 
geht die Ausstellung „Porzel-
linerleben – aus dem Arbeiten 
und Leben der Porzelliner in Eu-
ropa“ nach, die seit 7. Februar 
als letzter Teil der Dauerausstel-
lung im Porzellanikon in Selb zu 
sehen ist. Sie beleuchtet Facet-

ten des Arbeitsalltags und des 
Alltagslebens der Porzelliner in 
ganz Europa. 
 Eine Ausstellung über 
die Alltagsgeschichte derer, die 
das „weiße Gold“ schufen Kin-
derarbeit, Lungenkrankheit, Ak-
kordarbeit – das sind nur eini-
ge der Stichworte, die das Ar-
beitsleben der Porzelliner Mitte 
des 19. Jahrhunderts beschrei-
ben. Seit sich die Porzellanher-
stellung Mitte des 19. Jahrhun-
derts von einer exklusiven Ma-
nufaktur-Kunst zur industriellen 
Porzellanherstellung wandelte, 
war sie von den Rahmenbedin-
gungen und Nebenwirkungen 
der Industrialisierung betroffen. 
Die Porzellanindustrie hat Ar-
beit und Leben hunderttausen-
der Menschen in Europa be-
einflusst. Wie, das zeichnet die 
Ausstellung „Porzellinerleben“ 

im Porzellanikon Selb anhand 
von zahlreichen Objekten, Bil-
dern, Videos, Lebensläufen und 
interaktiven Stationen nach. 
 Sie zeigt auf, wie die Por-
zellanfabriken das Leben von 
Menschen in ganzen Regionen 
dominierten: Sie arbeiteten in 
den Fabriken, gründeten Ver-
eine, die sich aus den Betrieben 
rekrutierten, engagierten sich 
in Betriebsräten oder Gewerk-
schaften und organisierten sich 
auch gemeinsam ihr Freizeit-
leben. Selbst in Krankheit und 
Tod waren sie verbunden – Lun-

genkrankheiten wie die Silikose 
waren die „Geißel der Porzelli-
ner“. 

Porzellinerleben
in der Fabrik ...

Die Ausstellung beleuchtet den 
Arbeitsalltag der Porzelliner 
aus verschiedensten Blickwin-
keln: Die Arbeitsbedingungen 
der Männer, Frauen und Kinder, 
sind dargestellt. An einer inter-
aktiven Station können die Be-
sucher die Entwicklung der Löh-
ne in den letzten hundert Jahren 
verfolgen und sehen, wie lange 
beispielsweise ein Maler oder 
eine Druckerin für die üblichen 
Grundnahrungsmittel arbeiten 
mussten. „Fabrik ordnungen“, 
die Arbeitszeiten, Verhaltens-
regeln und Strafen für Fehlver-
halten regelten, machen die Be-
mühungen um eine Disziplinie-

rung der Beschäftigten deutlich. 
Sie belegen aber auch das pa-
triarchalische Selbstverständ-
nis der mittelständischen Un-
ternehmerpersönlichkeiten der 
Porzellanindustrie, das sich in 
ganz Europa glich.

 ... und außerhalb
Doch die Ausstellung widmet 
sich nicht nur dem Leben der 
Porzelliner in der Fabrik: Aus-
gehend von Unterstützungsein-
richtungen für Krankheiten und 
Sterbefälle entwickelten sich im 
Rahmen der entstehenden Ar-
beiterbewegung Arbeitnehmer-
vertretungen und Gewerkschaf-
ten. Vor allem in Deutschland 
widmeten sich solche Zusam-
menschlüsse und Vereine zu-
nehmend auch dem geselligen 
Leben zum Beispiel mit ge-
meinsamen Wanderungen und 
Festen. Die imposante Fahne 
des Malergesangvereins 1887 
von Selb verdeutlicht in der 
Ausstellung sehr anschaulich 
die enge Verbindung von Ver-
einswesen und Freizeit der Por-
zellanarbeiter. 
Die entstehenden Arbeitersied-
lungen, die die Zuwanderung 
in die Keramikgegenden auf-
fingen, prägten das Leben der 
Porzellanarbeiter ebenfalls. Zu 
Beginn diente der Wohnungs-
bau nur den elementarsten Be-
dürfnissen: Die sanitäre Aus-
stattung war dürftig, die Men-
schen lebten auf engstem 
Raum, die Selbstversorgung 
durch kleine Gärten und Klein-
vieh diente der Senkung der Le-
benshaltungskosten.

All dies wird mit attraktiv auf-
bereitetem Bild- und Medie-
neinsatz zu einem echten Er-
lebnis für den Besucher. Die 
Ausstellung zeichnet so ein fa-
cettenreiches Bild des Lebens 
und Arbeitens der Porzelliner 

in Europa. Dabei endet sie kei-
neswegs in der Vergangenheit. 
Bilder, Zahlen und Geschichten 
aus den heutigen Porzellanregi-
onen zeigen, dass die Porzelli-
nervergangenheit heute vieler-
orts noch durchaus sehr prä-
sent ist.

Ein Blick ins Prozellanikon nach Selb

„Porzellinerleben“
Eine Ausstellung rund um den Alltag der Porzelliner
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Das Porzellanikon in Hohen-
berg steht mit den Vorberei-
tungen für die im Juli zu er-
öffnenden Sonderausstellung 
vor Umbauten, die sich auf die 
Schausammlung erstrecken. 
Neben den baulichen Moder-
nisierungen gehen damit auch 
Veränderungen an der Präsen-
tation einher.
 In der Sonderausstel-
lung zum 200jährigen Jubiläum 
der Porzellanfabriken in Ba-
yern, ausgehend von der Grün-
dung der Porzellanfabrik Caro-
lus Magnus Hutschenreuther 

in Hohenberg an der Eger im 
Jahr 1814, werden unter dem 
Titel „Porzellan für die Welt“ 
die wesentlichen Aspekte der 
Geschichte der Porzellanindu-
strie in Bayern und ihrer Pro-
dukte vor Augen geführt. Der 
Schwerpunkt der historischen 
Darstellung wird in Hohenberg 
liegen und den Zeitraum 1814 
bis 1989 umfassen, während 
aktuelle Themen in Selb be-
handelt werden. Dabei wird 
die Konzeption der Ausstellung 
gezielt den eigenen Samm-
lungsbestand sowie die durch 

den Ankauf von Seiten der 
Oberfrankenstiftung neu hin-
zugewonnen Exponate aus der 
Hutschenreuther Sammlung 
einbeziehen und viele neue 
und bisher nicht thematisierte 
Einblicke erlauben. Grafik, au-
diovisuelle Medien und das Er-
scheinungsbild der Präsentati-
on werden im Zuge dessen in 
besonderer Weise neu aufge-
stellt. Die geplante Ausstellung 
wird einerseits dem Anlass des 
Jubiläums gerecht, sie stellt 
zugleich nochmals unter Be-
weis, dass der Freistaat Bayern 
das Porzellanikon als attraktive 
und themenstarke Institution in 
staatlicher Trägerschaft weiter 
stärken möchte.
 Da mit den durch die 
Sonderausstellung erforderlich 
werdenden Arbeiten auch Ein-
schränkungen im Besucherbe-
trieb einhergehen, senkt das 
Porzellanikon für die Dauer die-
ser Maßnahmen im Einverneh-
men mit dem Ministerium die 
regulären Eintrittspreise pro Er-

wachsene Person um ein Drit-
tel auf nunmehr 2,00€. Die oh-
nehin stark reduzierten ermä-
ßigten Preise sind davon nicht 
berührt.

Am 28. März startet die dies-
jährige Saison im Künstlerhaus 
Schirnding mit einer Austellung 
mit Werken von Eva Francova. 
Die Vernissage beginnt um 19 
Uhr. Bis  27. April ist die Aus-
stellung jeweils Samstag, Sonn- 
u. Feiertag von 14 - 17 Uhr und 
nach Vereinbarung geöffnet.

Eva Francová wurde im Jahre 
1956 in Pardubice geboren. Sie 
besuchte von 1972-75 die a in 
Brűnn und machte dort das Ab-
itur. Anschließend erfolgte eine 
Spezialisierung auf Propagati-
onsgraphik. Von 1975-79 be-
suchte sie die pädagogische 
Fakultät in Hradec Králové, mit 
Schwerpunkt Kunsterziehung 
und Mathematik.
Sie ist Mitglied in verschiedenen 
künstlerischen Organisationen 
und hat an verschiedenen na-
tionalen und internationalen 
Ausstellungen unter anderem in 
den USA, China und Italien teil-
genommen. Sie ist auch in ver-
schiedenen Kunstsammlungen, 
z.B. in Kairo, Tokio und War-
schau, vertreten.

Nach zwei Jahren harter Arbeit:

Ermäßigte Eintrittpreise wegen Umbau
im Porzellanikon Hohenberg a.d. Eger

Saisonauftakt im Künstlerhaus mit

Eva Francova
Eine internationale Künstlerin
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BÜRGER-Bote

100 AusgAben

Feiern sie miT!
... mit unserem Six-Pack!

Starten Sie von März bis Juni 
mit sechs Farbanzeigen in 

beliebiger Größe, erhalten 
einen 10%igen Rabatt und 

eine siebte Anzeige GRATIS 
dazu (*). Das entspricht einem 
Sonderrabatt von

Jetzt anmelden!
Tel. 09233-713204 oder redaktion@buergerbote.de
(*) Die max. Größe der Gratisanzeige entspricht Ihrer größten bezahlten Anzeige. Mindestgröße 60 mm. 
Dieser Sonderrabatt gilt nur außerhalb der Folgerabatte der Standard-Preisliste.

23%



Ein volles Haus gab es zum 
Informationsnachmittag über 
die Nachbarschaftshilfe, der 
im Februar im evangelischen 
Gemeindesaal stattfand. Die 
überaus zahlreichen interes-
sierten Besucherinnen und 
Besucher ließen sich Kaffee 
und selbstgebackene Torten 
und Kuchen schmecken. 

Nach der Begrüßung durch  
1. Bürgermeister Bernd Hof-
mann stellte erst Pfarrer Tho-
mas Guba vom EBZ Bad Ale-
xandersbad und dann noch-
mals detailliert 2. Bürgermei-
sterin Uschi Schricker das 
Konzept der Nachbarschafts-
hilfe vor. Sie berichtete von 3 
bereits stattgefundenen Tref-
fen, der bereits erarbeiteten 
Satzung des Vereins und auch 
vom Aufbau des Internetauf-
trittes unter www.seniorenge-
meinschaft-fichtelgebirge.de.

„Die Seniorengemeinschaft 
möchte landkreisweit tätig 
werden“, so berichtete Schri-
cker, und soll gegenseitige 
Unterstützung der Mitglieder 
mit alltäglichen Hilfen, also für 
das tägliche Leben, bieten. 
Bürgerinnen und Bürger mit 
gleichen Interessen schließen 
sich zusammen, um Probleme 
zu lösen, die sie alle betref-
fen. Es könnten folgende Ver-
sorgungs- und Angebotslü-
cken ausgefüllt werden: Be-
sorgungen und Begleitungen 
bei Einkäufen, Behördengän-
gen, Fahrdienste, Hausar-
beiten, handwerkliche Klein-
hilfen, Versorgung und Pflege 
von Haustüren, Hilfestellung 
bei technischen Problemen 
und vieles mehr. Mittel- und 
langfristig werden sich die 
Aufgaben aus den vielfältigen 
Bedürfnissen und Angeboten 
der Mitglieder entwickeln.“ 

Das ganze ist natürlich nicht 
kostenlos, so Schricker. Es 
ist vorgesehen, pro Stunde € 
8,00 zu bezahlen. Davon er-
hält der Helfende, also der 
oder die, die Leistung erbrin-
gen € 6,- und € 2,- bleiben 
beim Verein für die laufenden 
Unkosten. Der Leistungser-
bringer hat jedoch die Mög-
lichkeit, das erarbeitete Gut-
haben anzusparen, und spä-
ter in die Hilfeleistung eines 
anderen Mitglieds einzutau-
schen, berichtete Schricker. 
Aber nur wer Mitglied im Ver-
ein ist,  kann sowohl Leistung 
in Anspruch nehmen als auch 
erbringen. In der Seniorenge-
meinschaft Kronach gibt es 
bereits fast 500 Mitglieder, be-
richtet Uschi Schricker. Dort 
beträgt der Jahresmitgliedbei-
trag € 30,- für Einzelpersonen, 
€ 45,- für Paare, und € 50,- für 
Institutionen.

„Wir werden den geplanten 
Verein weiter vorantreiben, 
damit wir ab Januar 2015 be-
ginnen können“, so berichte-
te 2. Bürgermeisterin Uschi 
Schricker weiter. In dem Ar-
beitskreis, der dies vorbe-
reitet, sind wir Thiersheimer 
stark vertreten. 

Geplanter Start im Januar 2015

Nachbarschaftshilfe für ältere Menschen
Thiersheimer sind im Arbeitskreis stark vertreten

     VolKsKundliches
    Gerätemuseum
      BerGnersreuth

Sonntag, 23. März, 14 Uhr

Wiedereröffnung
nach der Winterpause

mit dem 3. Bücherflohmarkt
und Einweihung des Holzbackofen

ZUKUNFTSORIENTIERT 13



ARZBERG: Am Dienstag, 25. 
März findet um 19:30 Uhr im Film-
raum der Maximilian-von-Bau-
ernfeind-Grundschule der Vortrag 
„Norwegen - mit dem Wohnmobil 
durch den Süden“ statt. Referent 
ist Heiner Brünkmann.
 „Tücher stricken in verschie-
denen Variationen“ startet don-
nerstags, 19 - 21 Uhr, 3 Abende ab 
13. März. Die Leitung hat Kerstin 
Härtl. Wolle und Nadeln können im 
Geschäft ausgesucht werden.
 „Dauerhaft Gewicht verlie-
ren“ kann man in dem Kurs von 
Doris Sonja Bovens, der mitt-
wochs, 19 - 20:30 Uhr, 2 Abende 
ab 19. März beginnt. Lernen Sie, 

durch Ernährungsumstellung, sich 
dauerhaft gesund und ausgewo-
gen zu ernähren, so dass genuss-
volles Essen und Körpergewicht 
wieder in Einklang gebracht wer-
den könnnen.
 Tanja Meier hält am 26. März 
von 19 - 21.30 Uhr das Seminar 
„Gib DEINEN Senf dazu…“. Man 
kennt Weinproben, Bier-Seminare, 
Käseverkostungen und genuss-
volle Kräuterführungen. Aber ha-
ben Sie schon einmal en einem 
Senf-Seminar teilgenommen? Ob 
klassisch, scharf, pikant, fruchtig, 
süß oder exotisch, Senf ist mehr 
als ein gelber Klecks am Teller-
rand! In diesem Kurs bereiten wir 
verschiedene Senfvariationen zu.
 „Tastaturschreiben“ begin-
nt donnerstags, 18.30 - 20 Uhr, 4 
Abende, ab 13. März mit Marlies 

Gärtner. Ob in der Ausbildung, im 
Beruf oder privat - ohne PC geht 
oft nichts mehr. Mit dem ats-Sys-
tem ist es nun möglich, die Ta-
statur eines Computers an nur 4 
Abenden blind bedienen zu lernen.

HÖCHSTÄDT: Am Dienstag, 
11.03, um 17.30 Uhr, startet der 
Vortrag „Tschechien - 
Tschechei: was ist „da drü-
ben“ los?“ mit Monika Ca-
ranova in der Höchstädter 
Schule. Tschechien - Tsche-
chei - was ist richtig? Lohnt 
es sich noch, einkaufen zu 
fahren? Wann kommt der 
Euro? Wie denken die Leute? Wie 
leben die Menschen hinter der 
Grenze? Ist wirklich alles teuer? 
Was verdienen sie? Wird wirklich 
so viel geklaut? Warum sind so 
viele Minderheiten hinter der Gren-
ze? Diese und viele andere Fragen 
werden an diesem Abend beant-
wortet. Wir reden, diskutieren und 
klären auf.  Anmeldeschluss ist 
Freitag, 7. März.    
 Karin Rohrer bietet am Don-
nerstag, 13. März, um 15 Uhr, im 
Rittergut den Kurs „Kindertöpfern“ 
an. Zur Förderung von Kreativität 
und Konzentration werden mehre-
re ausgesuchte Themen bearbei-
tet. Geeignet für Kinder ab 7 Jah-
ren.    
„Töpfern für Erwachsene“ begin-
nt am Donnerstag, 13.03, um 19 
Uhr, im Rohrerschloss. Die Teilneh-
menden erlernen die Technik der 
Aufbaukeramik (Gefäß und Plastik) 
und erhalten auf Wunsch eine Ein-
führung in das Freidrehen auf der 
Töpferscheibe. 

SCHIRNDING/HOHENBERG:
„Bhutan, Im Land des Donner-
drachen“ heißt der Vortrag am 
Diensta, 11. März um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Singer in Schirn-
ding unter der Leitung von Sigrid 
Wolf-Feix. Inmitten der gewaltigen 
Bergkulisse des östlichen Hima-
laya liegt das kleine Königreich 
Bhutan. Endlose Hügel- und Berg-

ketten türmen sich hintereinander 
auf. 70 % des Landes liegen höher 
als 2.000 Meter und die höchsten, 
meist wolkenverhangenen Berge 
sind mehr als 7.000 Meter hoch. 
Inmitten dieser großartigen Land-
schaft hat sich eine lebendige Klo-
sterkultur erhalten. Und durch sei-
ne lange Zeit aufrechterhaltenen 
Isolation von der westlichen Welt, 

hat sich Bhutan sein einmaliges 
kulturelles Erbe bewahren können.
 Kultur und Natur verbindet 
der älteste Hauptwanderweg des 
Fichtelgebirgsvereins auf beson-
dere Weise. Startend in der Fest-
spielstadt Wunsiedel führt der 

Höhenweg durch das Fichtelge-
birge durch stimmungsvolle Wal-
didylle vorbei an grandiosen Fels-
burgen und riesigen Blockmeeren 
bis nach Schwarzenbach an der 
Saale. Unterwegs locken herrliche 
Fernblicke zum Aufstieg auf die 
zahlreich vorhandenen Aussichts-
plattformen oder zum Entdecken 
von sagenhaften und ungewöhn-

lichen Denkmälern. Dem 
markanten Markierungszei-
chen „Weißes H auf rotem 
Grund“ folgend nimmt Sie 
dieser Bildvortrag von Geo-
parkrangerin Christine Roth 
am Dienstag, 18. März um 
19.30 Uhr mit auf eine kurz-

weilige und abwechslungsreiche 
Wanderung. Diese Veranstaltung 
im Gasthaus Singer in Schirnding 
findet in Kooperation mit dem Ge-
opark Bayern - Böhmen statt.
 Welche Aufgabe hatten die 
„Burgen und Schlösser im Raum 

Eine sinnvolle und vielseitige Freizeitbeschäftigung bieten

Die neuen Kurse im März
der VHS in den Allianz-Gemeinden
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Fichtelgebirge“ und was ist davon 
geblieben. Die wichtigsten wie et-
wa die Kaiserpfalz in Eger bis hin 
zur markgräflichen Pracht in Bay-
reuth werden dargestellt. Dieter 
Hempel zeigt die „Geschichte und 
Geschichten“ am Mittwoch, 26. 
März um 19.30 Uhr im Ärztehaus 
Hohenberg
 Ab Mittwoch, 19. März gibt 
Sven Höfer einen Schnupper-
Abend im LineDance.. Beginn 
ist um 19 Uhr in der Gaststätte 
Haidhölz´l in Hohenberg.

THIERSHEIM: Irish Folk, Guin-
ness, Irish Coffee - was steckt da-
hinter? Am 6. März um 19.30 Uhr 
nimmt Sie Bernd Hofmann mit auf 
eine Irlandrundreise. Der reich be-
bilderte Vortrag findet im ehema-
ligen Schulhaus in Grafenreuth 
statt.
 Am 9. März um 10.30 Uhr 
wird die Postkartenausstellung 
von Erich Bauernfeind im Foyer 
des Rathauses in Thiersheim eröff-
net. Gezeigt werden die Sehens-
würdigkeiten des Fichtelgebirges 
um die Jahrhundertwende.

 Die 8 Brokate, das sind leicht 
zu erlernende Übungen, werden 
im QiGong-Kurs unter der Leitung 
von Ulrike Landgraf im ehemaligen 
Schulhaus in Grafenreuth ab 11. 
März an vier Abenden jeweils von 
19.30 - 20.30 Uhr geübt.
 Ein Gitarren-Crashkurs für 
Anfänger findet unter der Leitung 
von Christine Macht ab 12. März 
in der Grundschule in Thiersheim 
statt. Einfache Liedbegleitungen 
sind nach dem Kurs bereits mög-
lich.
 Rückenschmerzen ade - lau-
tet das Thema des Kurses ab 12. 
März an 5 Abenden, jeweils von 20 
- 21 Uhr in der Schulturnhalle unter 
der Leitung von Rebecca Regnet.
 Selbstgenähte Sachen mit 
modernen Stoffen sind ein abso-
lutes „Muss“. Kreatives Nähen für 
Jugendliche findet ab dem 14. 
März in der Grundschule Thiers-
heim unter der Leitung von Heidi 
Klein statt.
 Für Tanzbegeisterte findet ab 
dem 14. März ein Crash-Kurs un-
ter der Leitung von Dieter Ströms-
dörfer in der Aula der Grundschule 
jeweils von 18.30 - 19.30 Uhr statt. 

Tango, Rumba, Cha-Cha-Cha, 
Jive, Quick Step und auf Wunsch 
auch Samba werden gelernt. Auch 
die Grundtanzschritte werden auf-
gefrischt.
 Wer sich für den Betrieb ei-
ner Biogas- und Photovoltaikanla-
ge interessiert, hat die Möglichkeit 
am 14. März die Anlage von Erich 
Bauernfeind in Birkenbühl zu be-
sichtigen und wichtige Informatio-
nen darüber zu erfahren.
 In 5 Minuten schön sein, ha-
ben Sie sich das auch immer ge-
wünscht? Unter der Leitung von 
Anja Och lernen die Kursteilneh-
mer am 26. März in der Grund-
schule Thiersheim was man für ein 
5-Minuten-Make-up braucht und 
wie man sich richtig schminkt.
 Ein Gewaltpräventionskurs 
für Kinder von 6 - 12 Jahren findet 
am 28. März in der Grundschule 
Thiersheim unter der Leitung von 
Rainer Frank statt.
 Die Stunde der roman-
tischen Lieder findet am Sonn-
tag, den 30. März in der Aula der 
Grundschule Thiersheim statt. Mit 
bezaubernden Liedern aus un-
terschiedlichen Epochen gestal-
ten Barbara Sendbühler (Gesang) 
und Irina Kiritschenko (Klavier) den 
Abend.
 Ein Abend unter dem Thema 
„Aktiviere deine Selbstheilungs-
kräfte“ findet am 31. März um 
19.30 Uhr unter der Leitung von 

Ursula Schmidkonz im ehemaligen 
Schulhaus in Grafenreuth statt. 

THIERSTEIN: Am Mittwoch, 
26.03 findet um 20 Uhr, ein 
ZUMBA®-Kurs unter der Leitung 
von Martina Knochin in der Zen-
tralhalle statt. ZUMBA® vereint 
Tanz und Fitness, Kardio- und In-
tervalltrainingselemente. Es wer-

den Fett und Kalorien verbrannt 
und die Lebensenergie geweckt. 
Unabhängig davon, wie fit Sie 
sind, ZUMBA® ist für jeden geeig-
net, der Spaß an Bewegung, Tanz 
und Musik hat. Mit reißende Musik 
und Bewegung lassen beim Trai-
ning die Anstrengung zur Neben-
sache werden. Man muss nicht 
tanzen können, um sich mit ZU-
MBA® wohl zu fühlen. Es werden 
verschiedene Tanzelemente wie 
z.B. Salsa, Merenque, Reggaeton, 
Samba, Cumbia Funk vereint.  

ANMELDUNGEN: 
Arzberg, Petra Seelig, Tel. 09233-
40417 - Höchstädt/Thierstein, 
Tel. 09233-77422-31, 09287-
760120 - Hohenberg/Schirnding, 
Heiko Kupfer, Tel. 09233-7711-
24 - Thiersheim, Heidi Benker, 
Tel. 09233-774220, Fragen/An-
regungen Margit Hofmann, Tel. 
09233 / 8352.
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STOP !
RÄUMUNGS-

VERKAUF
wegen Geschäftsaufgabe

Machen Sie noch schnell Ihr Schnäppchen!

70%

50%

30%

BITTE BEACHTEN SIE:
Alle Reparaturen müssen bis spätestens 29.03.2014
abgeholt und alle Gutscheine eingelöst worden sein.

Nur noch bis 29.03.2014

Auf bereits reduzierte 

Ware weitere 20%Preise zum Endspurt nochmal reduziert.




